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November 2019                                eiNtritt | ermässiguNg bis 25 jahre

bis so         FotoausstelluNg                                                                                                                                        Frei
15.12.      Peter Untermaierhofer · »Lost PLaces – chernobyL«

Di 05         jugeNDtheater                                                                                                                                  8
vorm.      tatU theater · »asiP & Jenny« von angeLa schneider

mi 06         gemeiNDe gautiNg                                                                                                                                       Frei
14:00       seniorencafé

mi 06         Kabarett                                                                                                                                22 | 10
20:00       axeL Pätz · »reaLipätztheorie«

Fr 08         ausstelluNg · P-semiNar KuNst Des otto-voN-taube-gymNasiums                           Frei
          »erinnern Und vergessen«

Fr 08         vielKlaNg                                                                                                                                                  22 | 10
20:00       nick woodLand

sa 09         theater                                                                                                                                18 | 10
19:00       freie bühne münchen · »LULU« nach frank wedekind

Di 12         herbstreihe · musiKschule gautiNg stocKDorF e.v.                           erw. 15 | KiNDer 5
19:00       barinetto

mi 13         KlassiK                                                                                                                                                  29 | 15
20:00       trio kam-Porat

Do 14         Kabarett                                                                                                                                22 | 10
20:00       severin groebner · »gUt mögLich«

sa 16         heimsPiel                                                                                                                                20 | 10
20:00         cLementina cULzoni · »PUro tango« 

Di 19         schausPiel                                                                                                                               30 | 15
20:00         schaUsPieL frankfUrt · »abschied von den eLtern« von Peter weiss                           

mi 20         schausPiel                                                                                                                               30 | 15
20:00         schaUsPieL frankfUrt · »abschied von den eLtern« von Peter weiss



ferienzeiten im bosco

einzeLkarten für JanUar – JULi 2020

veranstaLtUngsabsage

über den jahreswechsel ist das theaterbüro im
bosco von sonntag, 22.12.2019 bis einschließlich
montag, 06.01.2020 geschlossen. Für allerletzte
weihnachtseinkäufe haben wir noch am samstag,
21.12.2019 von 10:00 bis 12:00 geöffnet. wir wün-
schen ihnen eine ruhige und entspannte weih-
nachtszeit und freuen uns, sie im jahr 2020 wieder
bei uns im haus begrüßen zu dürfen. 
Nach den Ferien starten wir dann am mittwoch,
09.01.2020 mit der eröffnung der Fotoausstellung
„habitat – vom menschen geprägte lebensräume“
von tom hegen ins Neue jahr.

Der vorverkauf für alle veranstaltungen des 
theaterforums im zeitraum januar bis juli 2020
beginnt am samstag, 23.11.2019.

leider entfällt die Kabarett-veranstaltung mit 
Philip simon am samstag, 14.12.2019 ersatzlos. 
bereits erworbene Karten werden ihnen über das 
theaterbüro im bosco erstattet. vielen Dank für
ihr verständnis!

NachrichteN aus Dem bosco                                             

Dezember 2019                                                                        

eiNtritt | ermässiguNg bis 25 jahre

Do 21         jazz                                                                                                                                                  22 | 10
20:00       rick hoLLander qUartet feat. brian Levy · »the best is yet to come« 

Fr 22         herbstreihe · musiKschule gautiNg stocKDorF e.v.                           erw. 15 | KiNDer 5
19:00       Liederabend · eLisabeth raUch & chia-LUn hsU 

sa 23         vielKlaNg                                                                                                                                                  25 | 12
20:00       exPromPt · »weLtmUsik aUs rUssLand« 

so 24         zum tee bei sabiNe                                                                                                                                      Frei
17:00       aLexander netschaJew, schaUsPieLer, regisseUr, bUchaUtor 

so 24         PhilosoPhisches caFé                                                                                                            12 | 8
20:00       Prof. Joachim kUnstmann · »kULtUr«

Di 26         herbstreihe · musiKschule gautiNg stocKDorF e.v.                           erw. 15 | KiNDer 5
19:00       Liederabend · »zwischen|t|räUme« 

mi 27         literatur                                                                                                                                   15 | 8
20:00       gerd hoLzheimer · »die Liebe höret nimmer aUf« · die JUnge Liebe

Do 28         bilDvortrag zur FotoausstelluNg                                                                                                 Frei
20:00       Peter Untermaierhofer · »s-t-a-L-k-e-r« 

              fotoabenteUerreise in die sPerrzone von tschernobyL                                                           

Fr 29         blues · 4. gautiNger bluesNacht                                                                                      25 | 12
19:30       moJo bLUes band & giseLe Jackson

so 01         KiNDerballett · ballettschule sauer                                                                                  Frei
17:00       »Peter Und der woLf« Und »der kLeine Prinz«

mi 04         gemeiNDe gautiNg                                                                                                                                       Frei
14:00       seniorencafé

Do 05         jazz                                                                                                                                22 | 10
20:00       oddgeir berg trio · »in the end of the night«                                                                                 

eiNtritt | ermässiguNg bis 25 jahre

Fr 06         Für KiNDer                                                                                                                                          8
16:00       PantaLeon figUrentheater · »tomte tUmmetott«                                                                        

sa 07        Kabarett                                                                                                                                22 | 10
20:00        chin meyer · »Leben im PLUs«

so 08         literatur & musiK                                                                                                                  22 | 10
20:00       brigitte hobmeier & noUweLL coUsines · »eine schöne bescherUng«

mi 11         KlassiK                                                                                                                               32 | 15
20:00       qUatUor modigLiani & anneLeen Lenaerts, harfe

Fr 13         KlassiK · KiNDersiNFoNiKer e.v.                                              erw. 15 | stuD. 5 | KiNDer Frei 
17:00       konzert der kindersinfoniker

so 15         literatur & musiK                                                                                                                  22 | 10
20:00      sabine saUer & trio grUberich · »bayerischer advent«



November 2019

FotoausstelluNg  |  Peter Untermaierhofer · »Lost Places – chernobyl« 

Die reaktorkatastrophe, die sich am 26. april 1986
im Kernkraftwerk tschernobyl ereignete, zählt zu
den bisher schwerwiegendsten zivilen Nuklear-
katastrophen. seitdem wurde das gebiet um das
ehemalige Kernkraftwerk größtenteils dem verfall
preisgegeben, und es zählt inzwischen zu einem
der bekanntesten „lost Places“ in europa. 
Peter untermaierhofer widmet sich in seinem
künstlerischen schaffen ebensolchen verlassenen
orten und zeigt in seiner aktuellen ausstellung
Fotografien, die 2017 in der sperrzone von tscher-
nobyl entstanden sind. Die Dokumentation von
architektur, landschaft und innenräumen, die
durch ihre morbide erscheinung eine besondere
ausstrahlung entwickeln, steht im mittelpunkt 
seiner werke. 
Peter untermaierhofer hat an der th Deggendorf
medientechnik studiert und im anschluss an der
james cook university in townsville (australien)
Fotografie. er lebt und arbeitet im münchener 
umland.

im rahmen eines bildvortrags am donnerstag
28. november 2019 bietet der künstler einblicke
in die entstehung der ausgestellten foto-serie.

▶ Noch bis so 15.12.
© Peter Untermaierhofer

gemeiNDe gautiNg  |  seniorencafé

Die gemeinde gauting veranstaltet jeden ersten
mittwoch im monat einen seniorennachmittag im
bosco, bürger- und Kulturhaus gauting, und lädt
ein zu Kaffee und Kuchen. vertreter des senioren -
beirats stehen ihnen für Fragen zur verfügung.

weitere informationen: tel. 089/89337-122
frau kaindl, gemeinde gauting

▶ mi 06.11. | 14:00 | Frei

jugeNDtheater  |  tatU theater · »asip & Jenny« von angela schneider

Der dreizehnjährige asip ist mit seiner Familie vor
den taliban nach Österreich geflüchtet. voller
hoffnung auf eine bessere zukunft kämpft er 
unermüdlich für sein großes ziel. jenny ist am 
boden zerstört. von Familie und Freunden allein
gelassen, hat sie niemanden, dem sie sich anver-
trauen kann. ihr vater lebt mit seiner neuen Frau
in italien und jennys mutter interessiert sich nur
für ihre Karriere. und jetzt hat ihr auch noch ihre
beste Freundin den Freund ausgespannt. jenny
klettert auf das geländer der brücke. verwirrt
schwankt sie über der bedrohlichen strömung der
kalten Donau. ein letzter schritt und sie hätte end-
lich alles hinter sich. asip läuft gerne und viel. es
ist bereits dunkel, als er über die brücke kommt.
ohne zu zögern reißt er das weinende mädchen
im letzten moment zu boden. ab 13 Jahren

regie caroline richards & wilhelm iben  
mit sonja zobel, alaaeldin Dyab 

▶ Di 05.11. | vorm. | € 8
Für schuleN

© Mike Herzog



ausstelluNg  |  P-semiNar KuNst Des otto-voN-taube-gymNasiums
»erinnern und vergessen«

zehn schüler*innen lernten verschiedene strategien
von Künstler*innen kennen, die sich mit begriffen
wie mythos, Denkmal oder reflexion beschäftigen.
Dann fertigten sie ihr eigenes werk im stile ausge-
wählter Kunstvertreter*innen. Die persönlichen
erlebnisse spielten dabei eine elementare rolle.  

künstler*innen: beyza bulut, johanna günther, 
Fabian hellmich, raphaela hutter, carlotta linke,
christopher mai, sari schade, lara scholz, 
josephine zacher, Nike zapp

▶ erÖFFNuNg Fr 08.11. | uhrzeit Folgt | Frei
▶ ausstelluNg sa 09.11. | 10:00 – 12:00 

vielKlaNg |  nick woodLand Kabarett |  axeL Pätz · »realipätztheorie«

mit fast 50 jahren bü̈hnenerfahrung ist der gitar-
renvirtuose „der lässigste, beste und vielseitigste
rhythm’n’blues-gitarrist weit und breit“ (sz), eine
mischung aus schwarzem britischen humor und
bayerischem Querkopf.

Nick woodland, guitar |  tom Peschel, bass
chris stöger, drums  |  Klaus reichardt, keyboard,
pedal steel guitar

▶ Fr 08.11. | 20:00 | € 22/10

in seinem vierten soloprogramm stellt sich der
hamburger tastenkabarettist wieder mit schnei-
dendem witz und intelligenten chansons den
mysterien des alltags und den drängenden Fragen
unserer zeit: ist schubladendenken der garant fü̈r
weltordnung? soll man mit dem rollator auch für
tiere bremsen? ist man als guillotine auch immer
gleich ein halsabschneider? getrieben von derart
existenziellen überlegungen entfaltet axel Pätz
eine verblü̈ffende alternative zu allen herkömm-
lichen lehrmeinungen: das Pätzsche Paradoxon.

▶ mi 06.11. | 20:00 | € 22/10
theaterauFFühruNg |  Freie bühNe müNcheN
»Lulu« nach frank wedekind

lulu ist eine Frau, deren weg von toten gepflastert
ist. jeder ihrer männer kommt auf die ein oder
andere weise ums leben. Doch geht sie wirklich
über leichen? sie liebt ihre Freiheit und das wilde,
ausschweifende leben. aber wie selbstbestimmt
ist sie als Frau in einer von männern dominierten
gesellschaft? und was wäre, wenn lulu und ihre
verstorbenen männer und liebhaber sich im jen-
seits wiedersehen?
Das inklusive ensemble der Freien bühne münchen
setzt sich mit den verschiedenen Perspektiven
der hauptakteure dieses Dramas auseinander.
eine geschlossene gesellschaft entsteht, in der
lulus verehrer im jenseits aufeinandertreffen und
von ihren leidenschaftlichen verstrickungen und
den dramatischen geschehnissen erzählen.

© Stefan Grabl

© Alex Lipp

regie jan meyer  
mit burchard Dabinnus, Dennis Fell-hernandez,
Noemi Fulli, luis goodwin, Frangiskos Kakoula-
kis, Fabian moraw, ernst strich, luisa wöllisch

▶ sa 09.11. | 19:00 | € 18/10
aufführung mit gebärdensprachdolmetschung



severin groebner, die wiener Kassandra aus dem
gemeindebau, der theresias unter den exilöster-
reichern, das austriakische orakel mit vibrations -
hintergrund (er fährt viel bahn), wirft unerschrocken
einen blick nach vorn. ins ungewisse. was kommt,
was geht und was wird gehen? und was wird uns
auf die Nerven gehen? er nimmt uns mit auf eine
reise ins mögliche. und wen trifft man dort? 
Klimawandel, Krieg, Kollektive, Kontinentaldrift
oder Kunstinstallationen? oder drei meter große
ameisen, die sich von Plastik ernähren? oder doch
wieder nur uns selbst – nur älter.

▶ Do 14.11. | 20:00 | € 22/10

janine schrader, wolfgang opitz, wolfgang roth
und wolfhard metz spielen nicht nur die vier 
namensgebenden baritonsaxophone, sondern auch
die ganze saxophonfamilie, Klarinette, bass- und
Kontraaltklarinette und diverse Flöten. gespielt
werden ausschließlich eigenarrangements von
jazz, Klassik, Filmmusik und eigene Kompositionen.
bunt gemischt, oft überraschend, aber kein bunter
abend. 
als Freunde und gäste kommen andy lutter, 
renommierter jazzpianist aus münchen, und musik-
schulleiter christian hiesel-schill bei einigen stücken
dazu.

▶ Di 12.11. | 19:00 | erw. € 15/KiNDer € 5

Kabarett  | severin groebner
»gut möglich«

herbstreihe  |  musiKschule gautiNg-stocKDorF e.v.
barinetto · »quartetto barinetto & freunde«

© Stefan Stark

heimsPiel  |  cLementina cULzoni
»Puro tango« 

clementina culzoni verbindet stilistisch die zeit
der hohen lyrischen stimmen der ersten tango-
sängerinnen (1930-40) mit der warmen tiefe der
60er jahre im romantischen tango. mit witz,
rhythmus, tiefsinnigkeit und ausdrucksfreude
lässt die argentinische vollblutmusikerin den 
tangotakt vibrieren.

milonga mit maestro del tango ralf sartori
18:00 – 19:30 bar rosso

▶ sa 16.11. | 20:00 | € 20/10

KlassiK  |  trio kam-Porat

seit ü̈ber 20 jahren gehört sharon Kam zu den
weltweit fü̈hrenden Klarinettistinnen. sie wurde
bereits zweimal mit dem echo Klassik als „instru-
mentalistin des jahres“ ausgezeichnet. ori Kam
ist bratscher des weltberü̈hmten jerusalem Quar-
tets und begrü̈nder und künstlerischer leiter der
israel chamber music society. in tel-aviv geboren,
studierte matan Porat bei emanuel Krasovsky, 
maria joão Pires und murray Perahia. seinen 
masterabschluss erhielt er an der juillard school. 

sharon Kam, Klarinette |  ori Kam, viola
matan Porat, Klavier

mozart  trio es-Dur fü̈r Klarinette, viola und
Klavier Kv 498 „Kegelstatt trio“
schUmann  „märchenerzählungen“ op. 132, 
vier stü̈cke für Klarinette, viola und Klavier
brahms  2 gesänge op. 91 fü̈r altstimme 
(Klarinette), bratsche und Klavier
debUssy  „Prélude à l’après-midi d’un faune“ 
fü̈r orchester, arr. fü̈r Flöte und Klavier von 
matan Porat 
bartÓk  „Kontraste – tänze fü̈r violine (bratsche),
Klarinette und Klavier“ sz 111

▶ mi 13.11. | 20:00 | € 29/15

clementina culzoni, gesang, Percussion 
rainer armbrust, Klavier    
jü̈rgen Karthe, bandoneon
jörg heß, Kontrabass



© Arno Declair

jazz  |  rick hoLLander qUartet feat. brian Levy · »the best is yet to come«

Das rick hollander Quartet ist seit den 1990er
jahren eine feste institution in der globalen jazz-
szene. Das neue cD-release »the best is yet to
come« (laika records) zeigt, wie zeitlos der 
moderne jazz-stil dieser amerikanisch-deutschen
band ist. Der aus san Diego stammende saxopho-
nist brian levy gehört zu den virtuosesten saxo-
phonisten seiner generation, sein emotionaler,
reifer ausdruck begeistert das Publikum weltweit.

Dr. brian levy, tenor sax  |  Paul brändle, guitar  
will woodard, bass  |  rick hollander, drums

▶ Do 21.11. | 20:00 | € 22/10

herbstreihe  |  musiKschule gautiNg-stocKDorF e.v.
eLisabeth raUch, sopran & chia-LUn hsU, klavier 

Das internationale Künstlerduo entführt in seinem
abwechslungsreichen liederabend in die zeit um
die jahrhundertwende. interpretiert werden selten
gehörte stücke.

von zemLinsky walzergesänge op. 6
korngoLd Drei lieder op. 22
schönberg brettl-lieder
straUss heimliche aufforderung op. 27 | 
ophelia-lieder op. 67 | allerseelen op. 10 | 
Die Nacht op. 10 | zueignung op. 10

▶ Fr 22.11. | 19:00 | erw. € 15/KiNDer € 5

© Jan Scheffner

© Christian Schuller

schausPiel |  schaUsPieL frankfUrt · »abschied von den eltern« von Peter weiss

im Dezember 1958 starb die mutter von Peter
weiss und kurz darauf sein vater. und obwohl das
verhältnis zu beiden, besonders jedoch zur 
dominanten mutter, von fortwährenden auseinan-
dersetzungen geprägt war, traf weiss der verlust
der eltern hart. was folgte war eine schwere 
Depression, eine lebenskrise, geprägt von gefühlen
des „Fremdseins“ und der „unzugehörigkeit“, 
welche schließlich zu einer auseinandersetzung
mit dem eigenen ich führte. Peter weiss gelangte
zu der überzeugung, dass allein in der bewussten,
analytischen aufarbeitung der vergangenheit die
möglichkeit lag, sich von ihr zu emanzipieren und
sich neu zu erschaffen. in dieser zeit entstand

»abschied von den eltern«. Die autobiographische
erzählung handelt von dem zauber und den 
abgründen der Kindheit, den schmerzhaften Pro-
zessen des wachsens, der suche nach einem 
eigenen leben als künstlerische Persönlichkeit.
es ist das Protokoll einer selbstbefreiung.

regie Kornelius eich  
mit Peter schröder

▶ Di 19.11. | 20:00 | € 30/15
mi 20.11. | 20:00 | € 30/15

jeweils 19:15 eiNFühruNg



mit seinen traditionellen russischen instrumenten
zaubert das Quartett aus Petrosavodsk (russ. Kare-
lien) mit unbändiger spielleidenschaft ein um-
werfend virtuoses, feinsinniges und begeisterndes
ensemblespiel voller solistischer glanzlichter.
weit ü̈ber die große tradition russischer volks-
musik hinaus kommt Neo-Klassisches des Kom-
ponisten alfred schnittke genauso zu gehör, wie
tangos von astor Piazzolla, swing von Django
reinhardt oder stü̈cke von mozart und rossini. 

▶ sa 23.11. | 20:00 | € 25/12

vielKlaNg  |  exPromPt · »weltmusik aus russland«

zum tee bei sabiNe  |  aLexander netschaJew, schauspieler, regisseur, buchautor

© Saskia Pavek

Neben vielen eigenen auftritten als schauspieler
war zuletzt im januar 2019 seine inszenierung des
„Faust“ im bosco zu sehen, die er für das theater
der altmark produzierte, als intendant dieses lan-
destheaters. Davor war er intendant des stadt-
theaters in landsberg am lech, wo er im spielplan
die Ns-vergangenheit der einstigen „stadt der ju-
gend“ thematisierte. von 2004-2007 leitete er die
sparten theater und musiktheater an der Pasinger
Fabrik. jetzt ist der theatermacher unter die buch-
autoren gegangen.

▶ so 24.11. | 17:00 | Frei

theaterForum  | vorverkaUfsbeginn  für einzeLkarten JanUar – JULi 2020
▶ sa 23.11. | 10:00 – 12:00

olga Kleshchenko, Domra    
alexey Kleshchenko, balalaika
Nikolay istomin, bajan
evgeny tarasenko, Kontrabass-balalaika

PhilosoPhisches caFé  |  »kultur« mit Prof. Joachim kunstmann

Leben in der gestalteten welt
Der mensch vermag sich im gegensatz zum tier
in den verschiedensten umwelten zu behaupten
– dank seiner Kultur, die ihm das leben überhaupt
erst möglich macht. Die höhere Kultur ist der 
lebensbereich des geistes; sie gibt dem menschen,
was ihn erst eigentlich zum menschen macht:
Kunst, schönheit, genuss, geist und sinn-erfül-
lung. Kultur bedarf freilich der bewussten und 

geduldigen Pflege (=cultura), wenn sie ihre Funk-
tion erfüllen soll. einer an high tech und schneller
bedürfnisbefriedigung orientierten Kultur kommt
genau diese Pflege immer mehr abhanden – mit
sichtbaren und lang wierigen Folgen.

▶ so 24.11. | 20:00 | € 12/8

herbstreihe  |  musiKschule gautiNg-stocKDorF e.v.
»zwischen | t | räume« 

ein Liederabend
Die jungen augsburger musiker judith werner
(mezzosopran), raphael Kestler (bariton) und moritz
gruber (gitarre), nehmen das Publikum in ihrem
liederabend mit in die räume zwischen leben
und tod, liebe und sehnsucht, wachen und schla-
fen, gegenwart und vergangenheit. als türöffner
dienen lieder, vorgetragen zum intimen Klang der
gitarre, die die scheinbar leeren räume für einen
kurzen moment mit leben füllen.
also alles nur ein traum?

judith werner, mezzosopran
raphael Kestler, bariton
moritz gruber, gitarre

▶ Di 26.11. | 19:00 | erw. € 15/KiNDer € 5



blues  |  4. gautiNger bluesNacht · moJo bLUes band & giseLe Jackson

Die mojo blues band, längst zur internationalen
marke des blues geworden, ist ein exquisiter, 
lebender beweis, dass traditioneller chicago blues
und r&b in keiner weise in die mottenkiste gehö-
ren. Die stimmgewaltige und charismatische all-
rounderin gisele jackson aus New york sang bei
der vereidigung von Präsident clinton und tourte
mit ray charles als eine der raelettes.

gisele jackson, voc    
erik trauner, guitar, voc, harmonica  |  siggi Fassl,
guit, voc  |  charlie Furthner, piano, voc  |  
herfried Knapp, bass  |  Didi mattersberger, drums

▶ Fr 29.11. | 19:30 | € 25/12

vortrag zur FotoausstelluNg |  Peter Untermaierhofer
»s-t-a-L-k-e-r – eine fotoabenteuerreise in die sperrzone von tschernobyl«

Peter untermaierhofer ist einer der bekanntesten
deutschen akteure im bereich der lost Places-Foto-
grafie. bei seinen motiven handelt es sich um orte
und strukturen, die von menschen erbaut, aber
im laufe der zeit aufgegeben und verlassen wur-
den. er berichtet über seine Fotoreise als soge-
nannter „stalker“. so werden innerhalb der szene
diejenigen abenteurer bezeichnet, die – oft sogar
illegal – die sperrzone rund um die ruine des
Kernreaktors im ukrainischen tschernobyl bereisen.

▶ Do 28.11. | 20:00 | Frei
© Scotch Carlsen

© Andreas Müller

literatur  |  gerd hoLzheimer · »die Liebe höret nimmer aUf«
1. die Liebe ist ein seltsames spiel – die junge Liebe

„Die liebe ist ein
seltsames spiel“,
heißt es in einem
schlager von connie
Francis aus dem jahr
1964, ein echter ohr-
wurm seinerzeit, den
man, wie so oft bei
schlichten wahrhei-
ten, nicht mehr aus
dem Kopf bekommt.
tatsächlich ist es 
der liebe ziemlich
gleichgültig, ob sich

zwei menschen 1964 oder 2019 ineinander 
verlieben. amor, dieser ewig junge schalk und gott,
lauert allerorten und zu allen zeiten mit Pfeil und
bogen, um mit seinen Pfeilen ins herz zu treffen
und die getroffenen unsterblich ineinander ver-
lieben zu lassen. es geschieht, es ist geschehen,
es ist den menschen „aufgesetzt“. Dem sollte man,
was ohnehin vergeblich wäre, nicht entrinnen 
wollen, sondern sich frohen herzens ergeben –
und sich darin ergehen. Keine chance, da gibt es
kein entrinnen, unerheblich ob die betroffenen
erst eine geringe zahl an lebensjahren aufweisen
oder sich schon in fortgeschrittenem alter befin-
den. Die liebe ist und bleibt immer jung. von dem
berühmten maler wilhelm leibl, der sich 1875 in
theresia bauer verliebt hat, Kellnerin in der „Post“,
wirtschaft zu schondorf am ammersee, heißt es:

„jatz hozn und er hoz aa“, also die beiden hat es
erwischt, und jetzt haben sie sich, denn „sie hat
ihn“ und „er hat sie auch“.
omnia vincit amor, alles besiegt die liebe. aller-
dings, so heißt es, in dem alten schlager: „sie
kommt und geht von einem zum andern“, auch
dagegen ist nichts zu machen, kein Kraut gewach-
sen. und: „sie nimmt uns alles/Doch sie gibt auch
viel zu viel.“ was sich im einfachen schlager aus-
drückt, findet sich in den Dramen von shake-
speare wieder, in homers Odyssee, in der heiligen
schrift, in gottfried von straßburgs Tristan und
Isolde. ob arm oder reich, berühmt oder unbe-
kannt: jeden kann es treffen. Karl der große ver-
liebt sich in toledo in galiana, in eine mauren-
prinzessin, ausgerechnet. in ariosts Orlando furioso,
deutsch Der rasende Roland, erschienen 1516/1532,
verliebt sich orlando, Palladin von Karl dem 
großen, in angelica, der beste aller ritter in die
schönste Frau: Der Kampf zwischen dem christ -
lichen abendland und dem sarazenischen morgen-
land, durchmengt von den abenteuern von glück-
lichen, aber auch unglücklich liebenden. so geht
es fort und fort…

konzeption & moderation gerd holzheimer
sprecherin laura maire

▶ mi 27.11. | 20:00 | € 15/8
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jazz  |  oddgeir berg trio · »in the end of the night«

Nicht einmal ein jahr ist es her, dass das oddgeir
berg trio sein Debü̈t vorgelegt und sich auf tour
begeben hat. auf dem Papier war es die initial -
zü̈ndung einer jungen band. in wahrheit steckten
hinter dem Projekt drei gewachsene session-
musiker, die in ihrer norwegischen heimat bereits
mit einigen der größten Namen gespielt hatten.
»in the end of the Night« reflektiert den balance-
act dieser Konzerte. so findet man hier zwar erneut
bittersüße harmonik und cinematische Klänge.
auf dem rockigen opener »vagabond« hingegen
beschwört die band zugleich den geist von jimi
hendrix. eingespielt wurde »in the end of the
Night« in gerade einmal zwei tagen. in dieser

Dringlichkeit spiegelt sich die grundlegende 
Philosophie des jazz wider, im spontanen augen-
blick nach momenten fü̈r die ewigkeit zu suchen.
Die musiker des oddgeir berg trios wissen aus
erfahrung, dass man diese momente nicht erzwin-
gen kann. man muss auf sie warten – und wenn
es bis zum ende der Nacht dauert.

oddgeir berg, piano, keys    
Karl-joakim wisløff, bass
Klaus blomvik, drums

▶ D0 05.12. | 20:00 | € 22/10

© Simon Brendhagen Jensen
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gemeiNDe gautiNg  |  seniorencafé

Die gemeinde gauting veranstaltet jeden ersten
mittwoch im monat einen seniorennachmittag im
bosco, bürger- und Kulturhaus gauting, und lädt
ein zu Kaffee und Kuchen. vertreter des senioren -
beirats stehen ihnen für Fragen zur verfügung.

weitere informationen: tel. 089/89337-122
frau kaindl, gemeinde gauting

▶ mi 04.12. | 14:00 | Frei

KiNDerballett  | baLLettstUdio saUer · »Peter und der wolf« & »der kleine Prinz« 

Kinder des ballettstudio sauer in stockdorf tanzen
das märchen »Peter und der wolf« nach der
musik von sergej Prokofiew und »Der kleine Prinz«
inspiriert von dem philosophischen märchen von
antoine de saint-exupéry.

Diese stücke sind geeignet für die ganze Familie
und eine sehr schöne einstimmung auf die 
adventszeit.

▶ so 01.12. | 17:00 | Frei



Für KiNDer  |  PantaLeon figUrentheater · »tomte tummetott« nach astrid Lindgren

in einer langen kalten winternacht, auf einem hof
mitten im wald, träumen die tiere in ihren ställen
vom sommer. auf einem hof mitten im wald
schleicht ein sehr hungriger Fuchs durch den
schnee. tomte passt auf. wie immer, seit vielen
hundert jahren. auf die menschen und auf die
tiere. – besonders auf die hühner! Denn es
schleicht ein sehr hungriger Fuchs durch den
schnee… ab 4 Jahren

regie martina Quante 
spiel alexander baginski
dauer ca. 50 min.

▶ Fr 06.12. | 16:00 | € 8

Kabarett  |  chin meyer · »Leben im Plus«

Der humor-meister der Finanzwelt und Deutsch-
lands top-analyst fü̈r lebensverhältnisse ist sich
sicher: bisherige große widersprü̈che vereinen
sich vor unseren augen zu spannenden synergien,
getrieben von geld und Politik. bis vor kurzem
galt: trotziges 5-jähriges Kind oDer mächtigster
mann der welt. verfassungsschutz oDer „Pannen-
Dienst“. mutter aller Probleme-minister oDer
schraube locker. Doch das alte eNtweDer-oDer-
Denken ist ein Fall fü̈r den misthaufen. 

mit claus-Dieter bandorf, Klavier

▶ sa 07.12. | 20:00 | € 22/10© Markus Nass

KlassiK  |  qUatUor modigLiani & anneLeen Lenaerts, harfe 

literatur & musiK  |  brigitte hobmeier & noUweLL coUsines
»eine schöne bescherung«

Das in Paris lebende Quatuor modigliani hat sich
weltweit als eines der meistgefragten Quartette
seiner generation etabliert und im märz 2017
spielten sie als erstes streichquartett im großen
saal der elbphilharmonie. 

amaury coeytaux, violine  |  loïc rio, violine 
laurent marfaing, viola  |  François Kieffer, 
violoncello

anneleen lenaerts gehört zu den fü̈hrenden har-
fenistinnen. seit 2010 ist die belgierin nicht nur
die soloharfenistin der wiener Philharmoniker,
auch als solistin konnte sie erfolge sammeln.

weihnachten kommt vor, ja, und zweifellos auch:
vertrautes, befremdliches, erstaunliches… 
brigitte hobmeier (2005-2017 münchner Kammer-
spiele) avancierte in rollen wie der stolzen geier-
wally und der männermörderin lulu zum Publi-
kumsliebling. Die nouwell cousines stammen zu
drei vierteln aus dem suppentopf der Familie well.

brigitte hobmeier, erzählung, lesung
maria well, maresa well, matthias well, 
alexander maschke, alle diverse instrumente

▶ so 08.12. | 20:00 | € 22/10

debUssy streichquartett g-moll op. 10
faUré impromptu fü̈r harfe solo D-Dur op. 86 
debUssy „Danses sacrée et profane“ fü̈r harfe,
2 violinen, viola und violoncello 
korngoLd intermezzo. allegretto con moto 
aus streichquartett Nr. 2 es-Dur op. 26 
kreisLer scherzo. allegro vivo con spirito aus
streichquartett a-moll 
rota „sarabanda et toccata“ fü̈r harfe solo (1945)
rota Film-suiten (Der Pate, romeo und julia, 
tod auf dem Nil) fü̈r harfe und streicher

▶ mi 11.12. | 20:00 | € 32/15

© Julian Baumann
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KlassiK  |  KiNDersiNFoNiKer e.v. · konzert der kindersinfoniker

literatur & musiK  |  sabine saUer & trio grUberich · »bayerischer advent«

zum ersten mal ist das neugegründete orchester
„Kindersinfoniker“ im Konzert zu erleben.
julia Fischer widmet sich mit ihren studienkollegen
johannes X. schachtner und henri bonamy seit
september 2019 den Kindersinfonikern. motiviert
durch ihre eigenen sehr positiven Kindheitserin-
nerungen im orchesterspiel haben die musiker*in
ein orchester für 35 junge talentierte streicher*
innen gegründet, in dem bereits sechsjährige mit-
spielen können. Das orchester probt wöchentlich
unter der leitung von johannes X. schachtner.
Das ergebnis können sie in einem spannenden
Programm hören, das julia Fischer moderiert. 

vivaLdi Konzert für vier violinen h-moll
bach Konzert c-moll für zwei Klaviere
warLock capriol-suite
haydn Kindersinfonie
moderation julia Fischer

ihrem Publikum ist sie schon lange ans herz 
gewachsen, ihre stimme und erscheinung sind 
einem vertraut. mehrfach wurde sie für ihre arbeit
ausgezeichnet: mit der goldenen Kamera und zwei
mal mit dem telestar, dem vorgänger des Deut-
schen Fernsehpreises. sabine sauer: moderatorin,
journalistin, tv talkerin. Nicht ganz so bekannt
sind ihre regelmäßigen auftritte z.b. beim Klassik
open air am münchner odeonsplatz oder bei

dirigent johannes X. schachtner

▶ Fr 13.12. | 17:00 | erw. € 15 
schüler*iNNeN, stuDiereNDe € 5

KiNDer bis 12 jahre Frei

© Ulrich Späth

„Klassik um 11“ mit den Nürnberger symphonikern.
Das trio gruberich arrangiert das passende musik-
bett um die alpenländische weihnacht. es bekennt
sich zum „bajuwarischen Kosmos“ und zur welt-
musik, zu hackbrett und steirischer harmonika
und begleitet die moderatorin durch den abend –
eine musikalische und poetische reise durch die
adventszeit. mit feinem gespür für die zwischen-
töne, mit humor und besinnlichkeit. ein abend,
der uns wieder spüren lässt, worin der zauber der
adventszeit liegt.

sabine sauer, lesung
maria Friedrich, violoncello 
thomas gruber, hackbrett, steirische harmonika 
sabine gruber-heberlein, harfe ▶ so 15.12. | 20:00 | € 22/10 




